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Im Juli werden die Aktiven wieder trainieren! 

Hallo, liebe Fans, Mitglieder des  
SV Weilbach und sehr geehrte 

Leser der Sportvereins-Nachrichten!  
Bei der letzten Ausgabe der Sport-

vereins-Nachrichten, Nr. 130, Mai 
2020 waren wir im dritten Monat 

mit dem Thema »Corona-Pandemie« befasst! Zwar 
werden die Einschränkungen weiter gelockert und es 
wird versucht etwas mehr Normalität in unserem Le-
ben zuzulassen aber wie es genau weiter gehen wird  
wissen wir alle leider nicht? Hoffen wird das Beste!
                 
Vorbereitung auf letzte Spiele beginnt!
Nun ist es also bald soweit! Nach Vorgaben des BFV 
wird die Verbandsrunde für die Amateurvereine ab 
September 2020 fortgesetzt und unsere Mannschaf-

ten werden ab dem 24. Juli wieder in den Trainings-
betrieb einsteigen und vorbereitend auf die rest-
lichen Begegnungen trainieren. 
                 
Unsere Unterstützer im Interview!
Werbekunden in Zeiten der Pandemie?! Wir spre-
chen mit Ihnen darüber! Siehe Seite 6 bis 8

Weiter Bierverkaufsaktion beim SVW!
Weiterhin kann man beim SVW einen Kasten Bier 
seiner Wahl zum Einkaufspreis mit Pfand von 18 
Euro kaufen! Mit dieser Aktion unterstützt Ihr den 
SV Weilbach!!! Die Ansprechpartner sind nach tele-
fonischer Absprache: Matthias Dekant, Tel.  09373 
980456; Uwe Arnold, Tel. 09373 99166 und Horst 
Weisser, 09373 203617.       hw 
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Ab September wird Runde fortgesetzt!
Wieder Training der Aktiven am 24. Juli 2020!  Von Horst Bauer

Es gibt leider immer noch keine großen Erleichte-
rungen und Hoffnung auf ein baldiges Ende der 

Beschränkungen für die Amateurfußballer. 

Erstmals Trainingsbetrieb auf dem Platz!
Mitte Juni hat die U17-Jugendmannschaft erstmals 
wieder trainiert. Es war schön zu sehen, dass am 
Sportplatz in Weilbach wieder einmal etwas los war. 
Auch wenn dies wegen der Beschränkungen, sprich 
Abstand einhalten und kein Kopfballspiel, bestimmt 
nicht so richtig Spaß gemacht hat. Aber sagen wir 
mal: »Besser wie Nichts!« Das war die Meinung der 
teilnehmenden Spieler. Immerhin ist es jetzt wieder 
möglich mit 20 Mann am Sportgelände zu trainie-
ren. Aber immer noch mit den bekannten großen 
Beschränkungen. Ob es da schnellstmöglich weitere 
Erleichterungen geben wird, werden wir sehen. Das 
ist halt leider noch ungewiss! 

Tatsache ist aber, dass es für die Aktiven keine 
Verbandsrunde 2020/21 geben wird! Das ist nach 

Absprache zwischen Vereinen und BFV nun be-
schlossene Sache. Dafür wird die unterbrochene Ver-
bandsrunde 2019/20 ab September, hoffenlich ohne 
Probleme, fertig gespielt, notfalls bis in’s Frühjahr 2021.

Jugendspielrunde komplett abgebrochen!
Die Verbandsrunden der Jugendmannschaften wur-
den hingegen komplett abgebrochen. Die Meister 
und die Aufsteiger werden hier nach einer Quotien-
tenregelung ermittelt. Die Planungen für die Jugend in 
der neuen Runde stehen jetzt bevor. 

Jugendtrainer und -leiter dringend gesucht!
Hier ein wichtiger Hinweis an alle, mit der Bitte um 
Beachtung! Es werden dringend Trainer für unsere 
U11- und U13-Jugendmannschaften gesucht, außer-
dem ist die Position des Jugendleiters noch vakant 
und muss besetzt werden! Gebt Euch einen Ruck 
und unterstützt uns, um auch da eine gute Lösung 
für unseren Verein zu finden!          Euer Horst Bauer
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»Covid 19« – Geschäfte sind unter Druck!
Die Fotografin Rosalie Hartig im Gespräch!  Von Horst Weisser

Seit Monaten befinden wir uns nun schon in ei-
nem besonderen und beunruhigenden Zustand 

und mittlerweile gibt es weitere Lockerungen in  
Bayern aber in anderen Landesteilen gibt es leider 
auch wieder »Hotspots«! 

Für viele Firmen und Geschäfte, auch in unse-
rem Ort bzw. Umfeld, war die zurückliegende 
Zeit nach dem sogenannten »Lockdown« eine  
Katastrophe! Klar definiert: Kein Geschäft, keine Ein-
nahmen! Andere wiederum konnten und können 
sich vor Arbeit nicht retten und fahren Sonder-
schichten! 

In dieser Ausgabe der Sportvereins-Nachrichten 
spreche ich wieder mit unseren Anzeigen- bzw. Ban-
denwerbekunden, die unsere Aufmerksamkeit und 
Unterstützung auch durch ein solches Interview be-
kommen. Rosalie Hartig hat ein Fotostudio und ist 
die dritte Interviewpartnerin.

Weisser: Am 15. März 2020 hat der »Lockdown« 
in Bayern begonnen. Auslöser ist die »Corona-
Krise«. Wann musstest Du Deinen Laden und wie 
lange schließen?

Hartig: Ab dem 20. März wurde die Ausgangsbe-
schränkung festgelegt und ab diesem Zeitpunkt fing 

für mich das berufliche 
Problem an!

Ich durfte zwar ab 
dem 27. März wie-
der Outdoorshoo-
tings anbieten, aber 
viele Kunden haben 
trotzdem ihre Ter-

mine abgesagt. 
Am schlimmsten 

traf und trifft mich das 
Veranstaltungsver-

bot. Hochzeiten 
wurden bis 

in den 
Septem-
ber hinein 

verschoben oder auf das nächste Jahr, viele sogar 
ganz abgesagt.

Weisser: Was hat das für Dich bisher bedeutet?
Hartig: Die Foto-Shootings werden im Moment all-

gemein gar nicht angefragt und neue Brautpaare zum 
Fotografieren gibt es auch kaum. Auch Shootings für 
werdende Eltern, für Babybäuche- oder Neugebor-
nenbilder sind kaum gefragt. Ich denke die Eltern 
sind allgemein sehr verunsichert. Bei vielen wird die 
finanzielle Situation oder Unsicherheit am eigenen 
Arbeitsplatz bestimmt auch dazu beitragen.

Weisser: Hast Du Hilfe vom Staat bzw. Bayeri-
scher oder Deutscher Regierung beantragt und 
bekommen?

Hartig: Leider hat diese bei mir nicht gegriffen. Von 
daher habe ich auch nichts beantragen können.

Weisser: Ab wann konntest Du Dein Geschäft 
wieder öffnen und wann bzw. in welcher Form hast 
Du davon erfahren?

Hartig: Auf Anfrage beim Landratsamt und der 
Handwerkskammer. Es müssen natürlich einige  
Hygienevorschriften eingehalten werden. Outdoor 
ist das einfacher, beim Shooting im Studio mehr Auf-
wand. Aber speziell bei Babys habe ich vieles schon 
vor Corona bei den Newborn-Shootings umgesetzt.

Weisser: Bevor Du Dein Fotostudio wieder öffnen 
konntest, gab es bestimmt einiges zu beachten? Wel-
che Vorschriften wurden Dir gemacht und wie sehen 
die Vorsichtsmaßnahmen, die zu treffen sind, aus?

Hartig: Termine sind nur nach vorheriger Abspra-
che möglich und Mundschutzpficht im Studio für 
meine Kunden und mich. Die Kunden werden ge-
beten sich beim Betreten des Studios die Hände zu 
desinfizieren und selbstverständlich muss das Ab-
standsgebot beachtet werden. Bei kundennahen und 
nicht einhaltbaren Schutzabständen muss zumindest 
eine Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden. Alle 
Flächen und Arbeitsmittel müssen desinfiziert wer-
den und vor und nach dem Shooting wird gelüftet. 
Die Bezahlung wird wie bisher kontaktlos per Rech-
nung/Überweisung erfolgen. Die finale Abstimmung 

         Fortsetzung auf der Seite 8!

Rosalie 
Hartig 
mit ihrem 
»Arbeits-
gerät«.
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»Pandemie hinterlässt große Spuren!«
Großteil des Jahresumsatzes weggebrochen!  Von Horst Weisser

Fortsetzung von der Seite 6! 

zu Bearbeitung und Bildauswahl erfolgt von zu Hause 
aus. Alle Personen, die das Studio besuchen werden 
namentlich zur möglichen Nachverfolgung von In-
fektionensketten und mit Kontaktdaten erfasst. Bei 
einem Baby darf ich die Positionierung nicht mehr 
selbst vornehmen oder die Position korrigieren, das 
machen die Eltern selbst.

Weisser: Wie sieht oder sah das aus, wenn Du auf 
Kundenbesuch gehen musstest oder gehst?

Hartig: Das ist wesentlich einfacher für mich Out-
door. Hier desinfiziere ich meine Hände und bleibe 
auf Abstand. Die Kunden nehmen kleine Korrekturen 
der Haare oder Kleidung selbst vor. Mundschutz ist 
selbstverständlich immer mit dabei. Ich habe sogar 
schon eine »Corona-Hochzeit« begleitet.

Weisser: Triffst Du besondere Vorkehrungen, um 
so wenig direkte Kontakte von Kunden unterein-
ander und mit Ihnen zu haben?

Hartig: Viele Gespräche führe ich mittlerweile über 
Videocalls. Da ich sowieso nur nach Terminvereinba-
rung mein Studio öffne, treffen sich meine Kunden 
untereinander nicht.         

Weisser: Müssen Deine Kunden speziell etwas be-
achten, wenn Sie zu Dir in das Geschäft kommen?

Hartig: Es muss ein Termin vereinbart werden. 
Während der Zeit im Studio, in der kein Abstand 
gehalten werden kann, ist eine Maske zu tragen und 
die Hände sind zu desinfizieren.

Weisser: Hat die Schließung und die Wiedereröff-
nung weitere Auswirkung auf Dein Geschäft, von 
denen wir keine Ahnung haben?

Hartig: Durch die entfallenen Hochzeiten ist 
ein Großteil meines Jahresumsatzes weggefal-
len, den ich leider auch nicht mehr reinholen 
kann. Ich hoffe, dass wenigstens im nächsten Jahr 
wieder Feierlichkeiten stattfinden dürfen und 
keine zweite Welle diese unmöglich machen.  
Wenn es keinen Glockenmarkt geben wird, kann 
ich auch mein jährliches Mini-Shooting leider nicht 
anbieten.

Weisser: Rosalie, wie stehst Du zu den bisherigen 
Maßnahmen die Dir vorgegeben wurden, sprich die  
vorübergehende Schließung und die Sicherheits-
vorgaben?

Hartig: Sicher konnte durch diese notwendigen 
Maßnahmen die Verbreitung des Viruses einge-
dämmt werden.

Danke für das Gespräch Rosalie! Wir wünschen 
Dir für die Zukunft wieder gute Geschäfte und alles 
Gute für Dich und auch Deiner Familie, bleibt ge-
sund!

»Bitte unterstützt alle unsere Werbekunden 
und unsere Geschäfte im Ort. Versucht mit ge-
bührendem Abstand zu anderen und unter Ein-
haltung der Schutzmaßnahmen wieder ein Stück 
Normalität in unser gewohntes Umfeld mit zu 
bringen!« Bleibt gesund!                                 hwDie Fotografin bei der Arbeit.
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Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
Herzlichen Glückwunsch! – Bitte um Unterstützung! – Wichtiger Hinweis!

»Alles Gute und Gesundheit!« Das SVW-Team!
Am Freitag, den 19.  Juni 2020 feierte unser Mit-
glied und Topsponsor Herr Maurice Pfaff seinen 
30. Geburtstag! 

Am Montag, den 6.  Juli 2020 wird unser Ehren-
Mitglied Herr Nikolaus Schüssler 80 Jahre jung! 

Am Mittwoch, den 15.  Juli 2020 feiert unser 
Ehren-Mitglied Herr Heinz Erbacher auch seinen 
80. Geburtstag! 

Wir wünschen Euch alles erdenklich Gute und 
bleibt gesund!

»Bitte bleibt dabei!« Neue Dekade ab August!     
Die »Corona-Krise«! Ein Schlagwort, dass uns 
seit Monaten tagtäglich begleitet und auch un-
sere Werbekunden stark in ihrem alltäglichen 
Geschäftsbetrieb einschränkt! Viele trifft die Pan-
demie hart! 

Besonders möchte ich die Unterstützer unse-
rer Vereinszeitung und den mit Banden Werben-
den hervorheben, die weiterhin stark zu kämpfen 
haben und unsere Unterstützung brauchen. 

Trotzdem bitte ich unsere Sponsoren auch 
uns weiter zur Seite zu stehen, denn ab August 
beginnt die neue Dekade für die Vereinszeitung! 
»Bitte bleibt uns treu! Ohne Euch geht es nicht!«

Beachten! Sportplatz noch offiziell gesperrt!!!
Aus aktuellen Gründen ist unser Sportgelände im-
mer noch offiziell gesperrt!  Bitte folgt den Anwei-
sungen und betretet den Sportplatz nicht und trefft 
Euch nicht zum Kicken oder Ausharren dort, haltet 
den notwendigen Abstand und schützt Euch und 
die Anderen! Ausnahme sind Trainingseinheiten 
unserer Teams! Diese dürfen wieder unter beson-
deren Vorkehrungen stattfinden!
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Die »Sportliche Denksportaufgabe« des SV Weilbach zum Vierten – Rätsel rund um SVW und Fußball!
Frank Schmitt hat die Lösung des dritten Rätsels und ist der Gewinner! – Lösung bitte über rechts angegebene Kontaktmöglichkeiten übermitteln! Von Horst Weisser
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Die »Sportliche Denksportaufgabe« des SV Weilbach zum Vierten – Rätsel rund um SVW und Fußball!
Frank Schmitt hat die Lösung des dritten Rätsels und ist der Gewinner! – Lösung bitte über rechts angegebene Kontaktmöglichkeiten übermitteln! Von Horst Weisser
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Hier die Auflösung des Dritten Rätsels!
Lösung langjährige »Faschingsveranstaltung«! Von Horst Bauer

In diesem Rätsel 
ist uns leider 
ein kleiner Fehler 
unterlaufen! 
Weltmeister 1950 
wurde nicht 
Brasilien sondern 
Uruguay! 
Wir bitten dies zu 
entschuldigen!
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90 Jahre Sportverein Weilbach, das sind gleich-
zeitig 90 Jahre Fußballgeschichte in der Markt-

gemeinde Weilbach. Dies ist Anlass genug um zurück 
zu blicken auf eine bewegte Geschichte des Vereins, 
die gleichzeitig auch ein Stück Geschichte unserer 
Gemeinde und unseres Landes ist. Denn in diesen 
neun Jahrzehnten Vereinsgeschichte spiegeln sich 
auch die gesellschaftlichen, sozialen und politischen 
Verhältnisse wider. 

In der letzten Ausgabe der Sportvereins-Nach-
richten haben wir den fünften Teil mit der Rückschau 
beziehungsweise der Chronik des Sportvereins prä-
sentiert. 

Da ging die Zeitreise zum 50. Geburtstag des Ver-
eins. Unter dem Vorsitz von Heinz Erbacher wurde 
ein großes Jubiläumsfest gefeiert 

Er war von 1976 bis 1990 der Erste Vorstand des 
Sportverein Weilbach. Mit dieser Ausgabe der Ver-
einszeitung setzen wir nun diese Zeitreise fort. 

Schwerer Schlag – Die Hochwasserkatastrophe
Im Februar 1995 wurde Weilbach von einer 
Katastrophe heimgesucht, die nach der,  im zwei-
ten Weltkrieg, seinesgleichen suchte. Das 
Sportheim und der Fußballplatz wurden so 
schwer in Mitleidenschaft gezogen, dass es kurz 
vor dem 65jährigen Jubiläum im Juli 1995 nur 
unter enormen Einsatz von bereitwilligen Mit-
gliedern zu verdanken war, das dieses Fest auch im 
gewohnt guten Rahmen stattfinden konnte.

Wasser im Untergeschoss bis an die Decke
Der Sportplatz glich einer Seenlandschaft und im 
Sportheim stand das Wasser in der unteren Etage 
bis an die Decke. 

Hier wurden die Duschen, Umkleideräume, die 
Heizung und der Kühlraum sowie Toiletten und 
Mobiliar beschädigt oder zerstört. 

             Fortsetzung auf Seite 22

20

Die Zeitreise des SVW in zwölf Teilen!
Zerstörerische Wassermassen zum Jubiläum! Von Horst Weisser
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Fortsetzung von Seite 20!

Was uns aber tief ins Mark traf war, ausgerech-
net die Chronik befand sich im Untergeschoss 
und fiel teilweise der Urgewalt des Wassers zum 
Opfer. Gerade die ersten Jahre des Vereins in 
Wort und Bild waren verloren und konnten nicht 
mehr gerettet werden.

Dank an Ernst Erbacher und Heinz Lang
Ernst Erbacher war es hier zu verdanken, dass ein 
Großteil der Geschichte des Vereins in Chroniken 

und Protokollen gerettet wurden und nach einer 
Restaurierung erhalten werden konnte.

Fahne durch Restaurierung wieder in Schuss
Dies betraf auch die Vereinsfahne, die, auch hier 
muss man großen Dank sagen, wieder durch Ernst 
Erbacher sowie auch Heinz Lang schwer beschä-
digt zur Restaurierung gegeben wurde. 

Die Kosten übernahmen dann die beiden auch 
noch. Diesen Idealismus und Gemeinsinn möchte 
man sich wieder öfters wünschen in der heutigen 
Zeit.

22

Die Zeitreise des SVW in zwölf Teilen!
Erbacher und Lang retten SVW-Geschichte! Von Horst Weisser

Die Hochwasserkatastophe!
Im Februar 1995 glich der Sportplatz 
des SV Weilbach einer Seenland-
schaft.

Unterer Bereich unter Wasser!
Das Sportheim stand im unteren 
Bereich bis an die Decke unter 
Wasser und es wurden auch wichtige 
Dokumente zerstört oder schwer in 
Mitleidenschaft gezogen.
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Hier die Vereinsfahne 
des Sportverein 1930 
Weilbach/Ufr. e.V. 
nochmal im Blick!
1930 wurde sie angefertigt, 
zum 25-jährigen des Sportver-
eins 1955 geweiht und nach 
der Hochwasserkatastrophe 
1995 gerettet und restauriert! 

Im Bild links: 
Die Vorderseite der  
Vereinsfahne.

Im Bild links zu sehen: 
Die Rückseite der  
Vereinsfahne.

Die Zeitreise des SVW in zwölf Teilen!
Die gerette Vereinsfahne des SV Weilbach!  Von Horst Weisser
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